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Geschmackstraining zum Jahreswechsel 

Das i.m.a-Lehrermagazin regt an zum Genießen mit allen Sinnen 
 
(Berlin, 22. Dezember 2022) Essen ist Geschmackssache und Geschmäcker sind verschieden. 
Warum diese Erkenntnis nur teilweise stimmt, wird in der aktuellen Ausgabe vom i.m.a-
Lehrermagazin „lebens.mittel.punkt“ erläutert. Das Titelthema der Zeitschrift ist nicht nur 
während der Festtage hoch aktuell, denn Geschmacksbildung hängt eng mit der Ernährung 
zusammen und sollte deshalb immer wieder trainiert werden. Das Thema zahlt auch auf eine 
vom Bundeslandwirtschaftsministerium (erneut) aufgelegte „Ernährungsstrategie“ ein, die zu 
insgesamt vielfältigerem und gesünderem Essen in Kantinen und Mensen animieren soll.  
 
Mit Nahrungsmitteln lassen sich alle fünf Sinne des Menschen ansprechen. Das wird beim Essen 
leider oft ausgeblendet, wenn vor allem nach dem Geschmack in süß, salzig, sauer, bitter oder umani 
(ein Synonym für ein herzhaftes bzw. vollmundiges Geschmackserlebnis) unterschieden wird. Der 
„lebens.mittel.punkt“ geht in seiner neuen Ausgabe mit der Titelgeschichte jedoch weiter und 
erläutert, warum gerade die kindliche Neugierde geeignet ist, die Vielfalt von Speisen bereits bei der 
Auswahl von Zutaten im wahrsten Sinne des Wortes „schmackhaft“ erlebbar zu machen.  
 
Mit dem Unterrichtsbaustein zum Geschmackstraining können Lehrkräfte in der Primarstufe die 
vielen Aspekte des Themas im Sachkunde-Unterricht oder in Arbeitsgruppen zur Ernährung vertiefen. 
Die Übungen, zu denen angeregt wird, befassen sich nicht nur mit geschmacklichen 
Wahrnehmungen, sondern stellen auch Verbindungen zu den Jahreszeiten her und der sich daraus 
ergebenden Produktvielfalt von Nahrungsmitteln. Zudem wird vermittelt, wie der Geschmackssinn 
auch von den weiteren Sinnen des Menschen beeinflusst wird; etwa durch Riechen und Sehen, aber 
auch durch Tasten und Hören. Somit ist die Lektüre der aktuellen Ausgabe vom „lebens.mittel.punkt“ 
auch für Leser interessant, die mehr über ihre eigene Sinneswahrnehmung erfahren möchten. 
 
In einem weiteren Unterrichtsbaustein für die Primarstufe wird über den Soja-Anbau auf heimischen 
Feldern informiert. Darin werden nahezu alle Aspekte der Nutzpflanze erläutert und deren 
Kultivierung im Landwirtschaftsjahr eingeordnet.  
 
Auch für die Sekundarstufe gibt es zwei Unterrichtsbausteine. Einmal wird hinter die Kulissen des 
Produktionsprozesses in einer Ölmühle geschaut, wobei der Schwerpunkt auf Inhalten des 
Chemieunterrichts und in den Bereichen Natur und Technik liegt. Der zweite Unterrichtsbaustein 
erläutert die Bedeutung des landwirtschaftlichen „Betriebsspiegels“. Das Thema ist so angelegt, dass 
über die theoretische Wissensvermittlung hinaus ein Besuch auf einem Betrieb angeregt wird. 
 
Das i.m.a-Lehrermagazin „lebens.mittel.punkt“ kann von Lehrkräften kostenlos abonniert werden 
(www.ima-lehrermagazin.de). Es steht aber auch als Online-Version zum Lesen und herunterladen 
zur Verfügung (www.ima-shop.de). 

 
 

 

Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über die Bedeutung 
der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild von der Landwirtschaft zu 
machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von Lehrmaterialien und mit Hilfe von Pädagogen 
Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen und von der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 

http://www.ima-lehrermagazin.de/

